
Zeitschrift: Appenzeller Kalender

Band: 208 (1929)

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 19.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


!>S8- Uli 6

ms Seklüselfutter
QSilügsIwsiOrifuttSk' Wils

gsr Xvorr-^Äkrinittel, ^,. io Idn^nzsa (öc,K«,i?K,) Kaden sick vor, jeder vor^iiZiicK für gis
I^örgsiullg cles Liersrtrages deväkrt,

S«»sentsn Sis bitte unsern Sutsensin, risn Sie gstl. abtrennen
unrt mit SsstsIIung einsenden «olisn.

LsiAsbo «K»« Verreodüuvg S Ä«s b«st«IIt«» <üeNUAeIL»tters. AscKsv Sie einen Versnob

luvAen, Krasse pl. ?r. Z.75. »irk«»1bl ntskai«p«»,

gssrs, per VossI?r.g— u. S,—. In ^I>«tK«K«n, Vr»»
O«itreurs«««d. n Snrod ^Iz>e»Krär>t«r-

8 PS ISSN unö

Setränke
gesüsst mit

> slnci vor^Uglicn!
^.bsolrit uusokägliek!

ttsrmss, Kurien 2.

KaueKen Lie 6ie eckten k^Iora?
/^Iso nur

^lors weiss 7O0ts.

5?0

i<^6c)

im OrsieeK
Piers rot SO Ots.

Weisen Sie clis vielen I^scnanmungsn ^urüek!
Nscliger Sönne, ZügsrrentsbrttX, »Sinsen.



>_siclsii Vis sri

illlöH jMlIlöliöll Iis MMI m!I

W«iiö8 Ml'

?e», so msvksll »is sins

vew « I <j I^k)

tO^S»H

In äissem über 200 Zeiten stärken ^VsrKeKsn vsräsn IKnen äu

^ Ilsnä von ^äklreicken Illusträtionsn eine Aeogs oüklielisr unä

^ rirsktiseker KätseKIägs erteilt,

virä Idoen ässsslbs Zugestellt, Keiner
!>Iüt^IicdKeit Kälber sollte es in Ksiosrn ^

KsusKälte tsKIen äis ?ükrsr in ge-
'

kunäen unä Kränken?äzsn, Lsnäsn "

Lie oebeostsksnäen ^bsebnitt äis
DrucKsäcds sräokiert an äie

äis zrösste nnä bestorgänisisrte
äer gänüen LeKveiü

11 ms 6u r^srOlis 11

lZlli8l!liein <2)

«rt:

— 2



5«?5

grossesDn glück?

Speisergiisse, kitigsng ^Wgiisgssss — Kintsc llsr 8t. lMemMmKs.
^ittgAes8en, ^dencles8en, — tteimellAS Ltube für cien
I^gcKmittsZsKgffee. — Diätkuren. ^ Wl^^>I?l.I

liun mack suck ick ssrüekte ein Z

Avvrirvlito »UI»«Ker Ii»«KN»s«K« «in, in vsivkor

Vs^ar,?«n^Sis dsi Ssr «i^^SNövr« »DI,^,««

„vss tlinmsvlien «ei- r'riivlitg uncl Lemüse"
Oer süsse Nost

ZsKnSriMlKeMimK
kZiStwiSS (Sren?ls Soög,U'Hsriss>,u) tteriSSU

billiger
Ssstsn» ffür oiStKÜONS (^uc-KsrKrsnIiS)

Supp' unö Gemüse mach/ Marie/
in Emailpfannen. Brauch nur sie!
Sie sinö geputzt, man Weiß nicht wie,
für Marke Frug" gibt's Garantie.



t^ür junZ unä alt
unä jeäes (tekslt

W

äie viwmmreielre,
erste Lcriweixer Nilcr,'(5ti«c«laäe
mit i^oniA unä IVIanäeln

llebersil Kuben in vier QrSöen: IM
90

wo
6«

50 '25 ß^r,

30 2« Ots.

nur lg. — nur ?r, S. — nur ?r. 4, — nur ?r. 20,—
per Aovat psr Aons,t per Aonat

tsn ?e!k«/,I«?!Ss»-D!S<s ^Vr, 7tt »uk Vsr>g,ng«n spsssnkrei.

8t. ^skob8 öslssm
von ^potk. v. Vr»«t»»a»», »»««I. rr«is I'r. 1.7S.

ür»m«LaÄ«r». Usuttsiäsn, Volk, VsrbrsimunAen,

Mllll'5 von überraschender Wirksamkeil
gegen Hautkrankheiten, Ekzema,
Flechten, Finnen, rote Flecken,
Jucken, Ausschläge verschied, Art,
krampfaderige Wunden, Rot- und
Wundwerden der Kinder, Der Topf
Fr, S — in allen Apotheken,
Sendungen in der ganz, Schweiz franko

geg, Nachnahme, Hcmptntederlage: Apotheke Kälberer, Genf,

Salbe

Jür Salzkartoffeln brauche klug

nur Cmailpfannen „Krug" von Zug.
Veöenk: wie rasch öas Wasser heiß!
Wie schnell geputzt/ wie klein öer Preis!



LiLktenstsiK, St. t!allsri, RcirsoKaeK,

1Xsi.l»8t. ^«Irart»

Vir nstimen (Zeläer entASFen:

auf 8parKa88abücnwin
sc^vis

ObllKationen
fest gut Z—ö ^stirs

unä empteiiien uns tür ciie

(ZexvänrunK von varlenon
lZezzen rtinterlsizs von Obii^stionen, rtvpo-
tdekartiteln «üsr Ze^en ?ersonsIbürA8ciistt

Die Direktion.

t / s

^äkusodiner^sii, vriissnvsreitsrunA, ürsttekungssutiillell' HuvSo-

Suvststt, Xrsis VcortK, l7llter>IZI«ass, «en 1«. Slsi 1927.

«.UirieK, 8t.

oc:7

ist sciioo vor niskr sis löl) ^sdrsn
als uosutdekrlivkss llänsniittsi

tkbri«srt voräsn, 6szsn

l^ebelkeit, öläkunzzen

MsKen-Krämpte usw.
uncl äusssriiek tür

öcKnitt-Wunllen
Ks,nn KäUln siu besserss NittsI

äogsvsnüst vsräsn.
IlsrgssteUt von

vrogsrie
OberclislZbseK

LrdältiieK nur iu OriginsIüsseKsn
«u ?r. —.7«, 1.5«, 3,— unä S.—

in äiisn ^.potksksn.

Wunder-Bcllsam
Echt englische, kräftige, unverfälschte Kloster-Tropfen, Ein
Dutzend Flaschenpackung Fr. 4 80, — Familienslaschen «u

Fr, l.4« und S SS, i/s Liter Fr, 4,8«, 1 Liter Fr, 8.7«

Kaarlemeröl-Tropfen
für VaUensteine <GaUengries>, Leber-, Wassersuchtsleiden?c.
Ein Dutzend Flacons Fr, 6 3«, Täglicher prompter Poft-
versand durch dte

Apotheke 5«ndslt, «etst«l Nr 31
«t. «larus.

§ür Milch unö Wasser, liebe )Znne,

gebrauche stets öie Emailpfanne!
Sas Beste nur ist gut genug,
örum geh unö kauf öie Marke „Krug".



Wimm Ml'I'M 8lö8 IM8

»lI8 srsw »Sllll VW öaNSttÜliKtöl'!

Kilo Zrs,us ^gsoklissene, guts
Lettteäein ?r, 2. — u. 2.4«,
Kstbveisse ?r. 3, — u. 3. SV,
veisss?r, S.—,veisse,kläumigs
?r. 6.— u. 8.—, veisser tterr-

'sdisttssvKIeiss ?r. 10, seknse-
veisser tterrsoksstskälbsläum-

sekleiss ?r. 11. 50, 13.— u. 15,—. Ungesvlilissene
Settteäern (Ruzztteäern), Käld«eisse, tläuiniZs ?r. 4.—,
«eisse tsioe 1>. 6.— u, 7.—, bessere ?r. 8,50, veisser
leivster tterrsvnäktstläumruoi Ir 10 —, Usunen
(?Iäom) Zrs,us?r, 10.—, liooliprimä l?r, 11.— u. 14 —,
weiss«, keine vsunen ?r. 25,—, sekr feine ?r. 2V.—,
allerteiostsr Lrustflsum ?r. 24.— u. 27,— versenget
jedes <Ze«ioKt lolltrei, von 5 Lilo «,n trs,oko, ZeZen
I^äLtiogKiue oder VoräusbeiiäKluog

g 6 t t f 6 cl 61" ll - L i-o lZ il s II c! > tt >1 g

slivlilpsssenlles tsusvne um ««er 2äKIe Lelu lurüok.
^usiiikrlicde Preisliste umsoiist ung portofrei.

Vollständig geheilt vor Rheumatismen, sogarGichtkr, oten, chronisch.
Magenleiden, Fallsuchi, w, Fluß, Nervenleiden zc, mit Naturmitteln,

Schon nach der halben Kur waren Gichtknoten und alle Schmerzen
verschwunden :c, Ihre Dankjchuidige Frau St. ü., St. «.

Kvochensraß: wir können Herrn Stäheli, HeriSau, nicht genug
dankbar sein, unserem Sohne ein 4jahriges Beinleiden jo schnell zu
heilen, :c, IKsoa. H,, Aargau.

Sperrn B. Wängi, schreibt i Ihr Mittel hat mir und einem Be-
kannten bei Gelenkrheumatismen ausgezeichnet geholfen usw,

^Zusfand'^ <!.8!slisli, »stiiMi. UM8SU p.Xl'ellMg)

w i niill s bököli?"

von Julius ^.MMÄNN
sinä in äritter ^utlsZe

erscbienen unc! in sllen LucKKsnälunAsn unä,
pspeterien, sowie bsi unter^eiclmetem VerlsZ

erksltlick.
l?r«ls Kr»s<^,l«rt rr 2 —

öuekäruekere! 0. liübler, l'roZen ^

Lins re<;eims,ssiizs vöLüsntlieKs Ersparnis
von einem t?rs,riksu brinZtOir 2ir 4"/g 2ins

ein Xs,pitäl von
?r. 287,— iu 5 ^Krsn,

636.— in 10 ^g,tlrsn,
1,061.— in 15 5s,Krsn,

t?r, 1,579,— in 20 5s.Krsu.
Lauras ässdalb nickt unä versokatts Dir
sotsrt, sius öäu,sslZg,rKs,sss bsi siosr äsr
66 ^isäsrig.s8unAsu äsr LoKvveiigi^olien
VolKsbanK UUÄ Du wirst äsn Sruriästsiil
«u, Osinein KünttiAsn Vobistanä tsZsn,

Dr. M6886rll Dr. Mtli
>v»rten vsrKsdiioK »uk Sie, venu Sie «ur WieSerdsrstelluuA

unc! Keils» vvrsüMed. «rosste Lrkolsss. Sodreiben Sie

K>äutei--Oöni>al« Künzle, 8t. Lallen 14.

^IIs IKstiKe« Nsare bsseitiseu Sis Ulit

mit clsr V^urz:sl°""""""
Velt^desser^ »Is Lr,tK«,»ruiiA»-0reme, l?ul?er

kreis I?r, S,—, ?«rt« eto. S0 «ts. ^ ^

8cKröäer-8cKenKe, Xüncn 120
LädnKotsträsss N, L, S3

Siir saure Spellen, liebe Äs,
nimm Emailpfannen, merk öir öies!
Sie altbewährte Marke „Krug"
macht seit Jahrzehnten man in Zug.
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8«Kiff8biIIettg iu «inimalpi'öisen navn
allen Weltteilen.

ttan8 Im llber'Zteg ö. Oo., Kasel

un6 ti ot^clem ist ^M 6a§ Oberleder nocli wie neu ^
M ssuiefreien äckuticreme M^^^^^^^^^

K»öun>!öb8Wöl.
im Lesiciite, /imeri, Seins», «zcksn v. s.«.
sing io Köcdstens dis Z Mauten

spurlos versckvuuckev, »lleiu
öurcb: MIK^OI.IlXi:.

I.N«illv«rKs,uk SKKrst! gsgsn «SON»
nsnms s S SV unkt rr. s. so.
<Sei »iodtsikolg, Lstr»^ illriiok.)

A. I_l0tt^SII»Z«I5» - Export - I./M8AWII.

Für Viehbesitzer empfehle:

TröchWeitsmittel. Sn, ^ K.hm

Äüüü^Mlüöü rindrig (stierig) werden.

sowie das
sicher wirkende

K«ötche«seuche«salve
WeWuWMer LL^^

Z. öän^iger, (hm 5ie h, °) steigen
(Mn. Uppen??»).

werden angegriffen und krank, wcnn Sie durch dic Arbeit
fortwährend mehr Nervenkraft ausgeben, als Sie
durch Ruhe und Nervenpfiege einnehmen. Gehen Sie
nicht achtlos vorüber an den sich zeigenden Nerven-
störungen, wieNervenschwöche, Nervenschmerzen,
Brust- und Kopfdruck, Angstznstande,
Schlaflosigkeit, Schwindel, Gemütsgedrücktheit u, dergl.
Sobald sich solche drohende Anzeichen zeigen, müssen
Sie sofort weniger Rerveiikrast ausgeben und für vermehrte
Nerveukrafteinnahme sorge». Als das hervorragendste,
absolut unschädliche Nervenheilmittel hat sich das
Nervenwasser bei tausenden vonPatienten glänzend

bewährt. Dieses reine Pflanzenprodukt wirkt
stärkend, belebend, schmerzstillend und heilend auf das kraule
Nervensystem, Darum schreibt vr. meS, Wenzl in Wien:
„Nicht genug kann ich die Anwendung des Nervenwassers
bei allen Nervenkranken aufs eindringlichste
empfehlen." Wunderbare Erfolge. Billigste Nervenkur
von bester Wirkung, AuMärungSprojpekt Nr. S4« gratis.
Ueber 2000 glänzende Zeugnisse und Dankschreiben — Fl zu
Fr, S.M, und Fr, L, S0, Schreiben Sie fofort, denn jeder
Tag Verzögerung bedeutet für Sie einen weiteren Verlust
an Nervenkrast,

Paul Keller, Natur-Arzt, Speicher 34 (App.)



iVlObsIstoffs

llnssts l^rsiss stüt^sn sillli
suf 6sn (Ztoss-lllriKsltf urict
sliici mslZig bs5sot,rist : :

Lt. SsIIsn

chulrer

^üriOli, Is.br-i3 uncl lZst-Iin

!!,,,!!,!,!,,,!,,,!!,W!>>!W!!!>!!!>!!l!!!!!>!!!!!!l!!!l!!!lWl!!!!!!I>!!W>!!!^

Das bsväkrte Nittsi ggAsn oüslle Lsiue,
8eKs.rröti, Xrsiuviääsrll et«, ist

l>8

LoKaedtel 2 ?rs, in äsn ^votdsksu oäer
girekt von clsr

jlMöKö 8öömi' /l. g. IntöckKön.

mulZ ver8tsnäen 8ein; äa

neilZt 68 einteilen unä
alle Vorteile au8nut?en.

Lriollzreicrie I43U8trs,uen

8in6 Aewönnlicn eitriZe
i^reunäinnen von tVwAAi'8

Luppen, äenn 6ie8e brau-

cnen -weniA ^urü8tunF,
nur Kur^e Keckheit und
Ko8ten ^uäem biolZ IZ k?p.

iür 2 Keller.

8in6 in 40 ver8eriiec!enen
Lorten erriäitiicri unä die-
ten iZrolZe ^bxvecri8lunF.

ssabrik von
>V!äggi8 ^an^ungsmitteln

in Kempttal



Mi

emptisnit sicn unter
^usictierunA billiger
preise uncimoclerner

^ustüKrunA

im Selbstunterricht, Nach dieser neuen Methode mit l«S Abbildungen
können Sie die modernsten sowie die älter» Tänze sicher und bequem
zu Hause erlernen. Jeder Schritt ist genau abgebildet u, erklärt, Werl,
Sie die allerneueste verbesserte Aussage Ir, S. SO
?ie Kunst »er gewandten MnterHattuug Z. —
Z>as große Auch zum Totlache» S. Sg
Redekunst. Anleitung stets schlagsertig zu reden 3. —
Moderner ^iet>e»Sriefgelrer. Praktischer Ratgeber .S.K»
Ilotte Kandschrift durch neues Verfahren S. —
Kroßer Rriefsteller für alle Lebenslagen Z.—
Dschiu-Pschitsu, das japan, System der Verteidigung durch geheime

Tricks usw,, 40 Abbildungen «. —
Zleue KartenKuuststücke uud Aauöereien S. ?S
Wie werde ich größer Z Bis W «in erreicht S. 8V
Pas neue Kraftsnftem. AuSsiihrliche Methode zur Erlangung eines

besonders kräftigen Körpers, SlL Abbildungen ,2.8»
Wie werbe ich energisch?

Gewiß haben Sie schon gelacht Iiber dieses Buch, dabei aber nicht
gedajt, dah cs stch um ein reelles, ernstes Buch handelt dessen ein»
fache Methode Ihnen in Geschäft, Beruf und Gesellschaft überraschende
Erfolge ermöglicht. Werden Sie ein neuer, freier Mensch im Denken,
Handeln, Fühlen, Aus dem Inhalt: Vollständige sichere Befreiung
von Energielosigkeit, Schüchternheit, Nervosität, unangenehmen Ge»
wohnheiten, usm, Heilung von Zwangsgedanken, Angstgefühlen.
Furcht vor Vorgesetzten, »or dem andern Geschlecht, ärgerliches Er»
röten. Das energische und imponierende Auftreten im geschäftlichen
und gescllschastlichen Verkehr S. 8»

Aeruer liefern mir stets das Neueste in erstklassigen

I?a«IN IZ RR <5lK «5 IR
Schreiner, Zimmerleute, Maurer, Kunststein, Eisenbeton, Schlosser,
Dreher, Installateure, Elektrotechnik, Mechaniker. Küfer, Maler,
Chauffeur, Spengler, GaS» und Wasserinstallateur, Wagner, Drechsler,
Konditor. Buchbinder Aut°mobil»Mechaniker Tapezierer Motorrad»
biicher, Radio usm. Verlangen Sie unsernBerufSlehrbllcherkaialog gratis,

Buchhandlung P. Strub, Ehur 14, Segantinistrafze,

kür (ZesuuSe uu6XrsuKe,Nrvs,eKseue u. Liuäer ZleieK
sututeulsusvert, veil vitktuiiuusltiZ. ?reis per ^vei-
äs2tliterüs.seüs ?r. 3,—. ?s.driks.tiou uuä Vertrieb
für Sie gg,u?e Seuveizi: ttirt, Säen, SeKvv?.

QsL k.eikssge ttsuLmüttercKen
»it S «unst«ru«:Ktsk»In un« S4S ««nstigsn «ddil«ung«n («svon üd«r2S0 tUr N»n«srd«it»n un« Lenn«i«»r»i1 un« Udsr »S0 L«ir«n l^sxt.Vsni nsu»r «»n«srd«itst«il!
Ausgsd« 1S27. >n »«nönsn, «Z»NT»sin«ndsncI nur 17 xr.

«slt«st»s UN« d«»»d»«»Krt«» »«K«e»i»!»ri»«K«s <»s»«K«nK»«rI« «is,sr«rt, kUr rr»u«n, »r»s«:n»sn» « «: n t » r un« SrSut«
k-rnsltsicn in jecier Sucnnanctlung ^inci beim Verlaß „Oss fleissie« t-isusmüttererien'
in ?Uricn: dei letzterem suck geßien rnonstlicne Nstsn?snlune von nur ^r. 2.—

— 9 -



l^eic^lt, nerrlick scliöumencl. gleitet cler

KsncllicKe äunlignt-XVürsel über clie

^VöscnestücKe. löst mit seinem n«nen

fettgelzslt münel«« sllen äenmut/^, «nne
clie deweke im geringsten anzugreifen
«cler clie Höncle ^u röten. Von nächster

i^einneit uncl (lüte, «nne sensrte öestsncl-

teile, ist clie Zunlignt-öeite spsrssm un

delirsuen uncl verleint cler ^Vösene

XVonlgeruen unc! Klenclencle l^einneit uncl

friscne.

10 -



;inll l.ungenleil.«n Keildsr?
Visse äusserst viedtiee k>»^s desekiilrigt >v«KI «Iis, ci!e sv .^stklll». 5»llS«ll-«I»<I ili«IkIK«vl'-
t«derK«I«s«, G«K^v!«<ts«eKt. ll.ui>s«««?tt««i>K»t»rrK, v«r»1tete»i »»st«v,
S«KI«il»UIlA, ibest«K«ll<t«I Il«i«erK«it leicken unck disker Keine Ii eiluNA lsncken. ^,IIs
ckersrtierer, «runkeii eidsltei, von rin» v»I1»tä»<tiA >»>is»»«t «l» mit ^I»?>il

iiber'ckss IKemä I,u«s«I»^«>>I^ I»«>lt»»rVn, Weckern «,»nlieu SelegeiiKsit «u geben,

Nsu sckreibe eine ?nstkärte rait Zevätisr ^.c,rss8S au

puKImsnn ö. Co., Ser.in ISS, zV-üsselstr. 2S-2S »

Es gibt Keine dämpfigen Pferde mehr!
Alle Affcktionen der Lungen und Luftwege bei Pferden werden ras,

und gründlich geheilt bei Verwendung des berühmten

SiM zmtlls
von Tierarzt Il.Aellmard.

Vieljähr, großartiger Erfolg!
Tausende von Dankschreiben

direkt von den Besitzern, Bon allen ähnl, Mitteln ist Sirup Fructus
das erfolgreichste und bewährteste, Sirup Fructus (-j- Pat, 378Z4) ist
ein Pflanzen-Extrakt und nicht zu verwechseln mit Anpreisungen, die
«on Nichiberufsleuten gemacht werden Preis per Flasche Fr, 4 SO,
Verabreichungsweise angenehm und einfach, Gebrauchsanweisung und
Ratschl, in Bezug auf Fütterung usw, werden beigelegt, Kei» Depot

u, keine Vertreter, Man wende stch direkt an den Erfinderrisset

bleibencker, scoSvster Kose»
scdon in Kürzester Xeit ckureb

^ lieb). HiukervKss üinreibsu Aenüsst unck

U ist cker Lrkolg «ck«« nscd äer ersten
W^nvenckunz zum Lrstsuneo de»

merkdsr. >VirKun« sdsolut »Icker

^ ^
unck zsrsvtiert.

^ ^
(xvrtokrsi, ?r. 6. ZZ

LrolZ-tlxpottKäug „'rUI^IL^" Susanns

Lie ist äie beliebteste, einiscb unä preis-
^vüräiA. ^sblunAserieicbterunAen. Anlernen
Arstis, VerlsnAen Lie ?r«sp. L2 uricl l
Qrslisriest äer ^eitsebriit für LtricKerei,
clss OrZsn 6er tteimstrickeriririen,

L6. Oubieä, I>leuenburZ

— 11



Blutarmut, GebSmutterKatarrh. nervöse rheumattsche Schmerzen.
Seit vier Jahren lut ich an obigen Leiden, ich fühlte mich imm^r abgeschlagen und müde, hatte keine Arbeitsfreude,

hatte oft Brechreiz, bin schrecklich mager geworden nnd bleich, Appetit halte in letzter Zeit abgenommen, halte
auch viel wandernde Rückenschmerzen, hatte auch längere Zeit keinen Schlaf mehr. Nachdem ich dem Medizin- nnd
Naturheilinstitut Niederurnen meine genaue Krankheitsbeschreibung und den Urin einschickte, wurde ich in einigen
Monaten ganz geheilt,

Uznach, dm IS, Oktober 1927. Frau Obcrholzer. Beglaubigt! Gemeinderatskanzlei Uznach (St, Gallen),

Magenkatarrh, nervöse Schmerzen. Arterienverkalkung. Herzbeschwerden.
Ich mußte fast nach jedem Essen erbrechen, mein Magen wurde ausgepumpt, wurde geröntget, hatte keine Freude

mehr am Leben, konnte nicht mehr arbeiten, hatte Verkalkung im Kopfe, belegte Zunge und war oft schwindelig und
hatte starkes Herzklopfen: war 58 Jahre alt. Durch Ihre Behandlung, nachdem ich Ihnen Krankheitsbeschreibung
und das Wasser einschickte, wurde ich ganz geheilt,

Biberist, den 7, Februar 1928, Frau M, Fltickiger. Beglaubigt: Fiir die Gemeinderatskanzlei - Der Gemeindeschreiber.

Rheumatismus, Magenkatarrh, Bronchienverschleimung.
Ich hatte Brustschmerzen mit gelbschletmigem Auswurf, wandernden Schmerzen, einmal auf der Brust, dann im

Rücken und in den Seiten, hatte Ohrensausen, Magenbeschwerden, schlechte Verdauung, war zum Teil arbeitsunfähig,
war schon 61 Jahre alt. Nach kurzer Behandlung wurde ich von obigen Leiden ganz geheilt,

Adliswil, den 2, Januar I92Z, Jakob Bogt. Amtlich beglaubigt: Der Gemeindeammann,

Magen- und Darmkatarrh, Nerven- und Gehörschwache.
Trotzdem mein Appetit gut war, litt ich schon monatelang an Magen-, speziell Schmerzen in den Därmen, Drücken

auf der rechten Bauchseite, hatte dabei Kopfschmerzen, rheumatische Schmerzen, hatte Rauschen in den Oyten und
anfallsweise Husten, sowie bei der Verdauung Schmerzanfälle, Von diesem Dicksarmleiden, Blinddarmreizung wurde
ich von Ihnen in kurzem ganz geheilt.

Thun, den s, August 1927. Chr, Berger. Beglaubigt: Gerber, Notar in Thun,

Magenkatarrh, Speiseröhrenleiden, Neroenschwache.
Ich sollte mich operieren lassen, da öie Speisen nicht durch die Speiseröhre in den Magen passieren wollten, es

zwängte mich,als ob der Magen'verschlossen wäre. Appetit hatte ich immer und wenn derMagen Speisen aufgmommen
hatte, schmerzte cs mich eine Zeit lang. Natürlich war ich gan; neroSS geworden, fast arbeitsunfähig uns war
abgemagert. Nachdem mich keiner von meinem Leiden heilen konnte, gebührt Ihnen mein aufrichtigster Dank für Jzr
Verdienst, mich von meinem Leiden ganz geheilt zu haben,

Dietikon, den I«, Januar 1928, Jakob Alder. Beglaubigt: Der Gemeindeammann: Gibel,

Heilung von Magenkatarrh. Leber- und Gallenleiden.
Nachdem ich Ihnen den Urin und die Krankheitsbeschreibung einschickte, wurde ich in kurzer Zeit von meinem

obigen Leiden geheilt. Dasselbe äußerte sich wie folgt: Jch bekam anfallsweise Krämpfe, so daß ich dcn Aczt rufen
mußte. Die größten Schmerzen waren auf der rechten Seite der Magengegend bis in den Rücken, Unser Hausarzt,
der sonst so tüchtig ist, konnte nicht sofort bestimmtes konstatieren. Ich hörte sodann von Bekannten von Ihrer
Heilmethode und bewährten Heilmitteln, welche auch bei mir prompt wirkten, so daß ich bald keine Schmerzen mehr
verspürte, Jch werde das Medizin- und Naturheilinftitut allen Leidenden bestens empfehlen.

Safenwil, den S, Juni 1927. Frau Leu-Locher,
Obige Unterschrift beglaubigt die Gemeindelanzlei Safenwil, den 7. Juni 1927.

Wer geheilt sein und wissen will, was ihm fehlt, schicke sein Wasser (Urin) und Krankheitsbeschreibung
an das Medizin- nnd Naturheilinftitut Niederurnen (Ziegelbrücke).

Gegründet 1903. Jnftitutsarzt: Or. I. F u ch s.

Kauten nur besterprodte
ui>a sitbsvväkrte

^<Z»r-».I.'sens I-sttsn
r'uonstsllersissn mit ^nkerkette r>. 8. S0
fuvns«ittsrung I^r. 64 b „3.50
I«»rilö^8elb8täb?ugsi8sn i>Ir. 12 „ II.S0

/Zacüs-, «k/e/--, /lam/zcHe/t-^/se/?
//aöic/tks/anSV, Sc^wane/iHä/ss

?rei8liste Kostentrei.
I?. tZI?i2l.>. K OO., Not-^istsrsntsn

I. SCNI..

..W?mötKlil!ö" Kein öuek ?um äelbstuaterriedt,
soackero brietllcker lluterrickt
mit ^ukzsbeii'KorreKturen

8ps?ialsonu,e fürrlnglisvn „Kspicl" in t.u?ern n>.70S.
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IUI' ölutmnigung,

gegen StuKIverstopfung

tritt rk»rr«r H«»
I»»«» kür Ssr, 8»t« eil,:

illsoKei,. ptsrrer tieu>
msnns öslssmisede?i>>
leo Stärke I pr. S Zg,

Stärke II pr. 6.-.

dlsi-vönleläen

iXervevpüIeo — ?ksrrer
tteumsons iXerveopIIleii
?scku«8 ?r. 8

Pfarrer Keumann mahnt:
ZtsrKe unä beruniAe Deine Nerven,
KräitlAe unä reiniAe Dein L!ut!

„vis nsue NeilmötKolle"
eiu Luod <320 Ssitsn mit LVN IlekclrucKbilclsri,) vor, »««Kv, I>kr.

Aöwen-ÄpotheKe

Grnlt Jahn
Tenzimrg O3

dslken »und IKnell!

^ervogaiZtrol" ASZSII Ns,,zsii- nucl Os,rm-I,siäsu s^. ö. —
„1'«IU80i^ ASASn LroNOtiis,l-Xs,tärrK, Xsu«dKustsu u,sv. f^I'. 7. öll
„k'ölli'Lälbe" Agcrsii oissus LsillS n tli'ÄUZpfääsrN-UsLLU^ürs ^1°. 4. ?l1

Magenleiden
Die bewährten

Magenxulver von D Schüexx
stnd das sicherste Mittel zur Beseitigung selbst

veralteter Fälle von Magenleiden.
Verdauungsstörung oder chronischer Magen-Katarrh be-
zeichnet man gewöhnlich als Magenleiden und die meisten
Menschen stnd heutzutage damit belastet. Die vorkommenden
Beschwerden äußern sich verschiedenartig. Nach dem Essen
werden die meisten voll gegen die Brust bin, es liegt ihnen
schwer auf dem Mögen, bekommen Kopsweh über den
Augen, Schwindel, manche glauben, ste könnten einen Schlag
bekommen, sind überdrüssig, sehr schnell bös und aufgeregt,
so daß sie Herzklopfen bekommen. In der Regel ist wenig
Appetit vorhanden, hat man aber nur weniges genossen, so

bringt man nichts mehr hinunter. Auch gibt es folche, welche
alle zwei Stunden Hunger haben und doch nehmen ihre
Kräfte ab. Auch kommt öfters Erbrechen vor. Gewöhnlich
ist barter Stuhlgang, auch Abweichen vorhanden, saures
Aufstoßen oder Magenbrennen, manchmal Rücken- und
Unterleibsschmerzen und gewöhnlich kalte Füße, Viele
glauben irrtümlich, ste seien lungenleidend, indem ihnen

das vorhandene Maaengas das Atmen erschwert.
Durch diese Verdauungsstörungen werden die genossenen
Speisen unverdaut fortbefördert, gehen nicht in das Blut
über, hiedurch entsteht Blularmut und Bleichsucht und die
vielen Schläge, welche den Tod herbeiführen oder sonst ein

frühes Ableben,
Die Mittel sind ohne Berufsstörung zu nehmen.
Sichere Heilung, Preis per Dosis Fr. K. 7S,

Erhältlich bet

D. Schiiepp, Heiden, Kt. Appenzell.

V«r»i!ii<t«r»»A Ser K«Kw»»s«rs«»»tts»«>
s«Kiv«rck«» uncl Lr»!«I«»A 1«i«Kt«r <A«
ib«rt«». <ZU»stiK« I?!»^vIrKu»A »ut FI»tt«r
»»<t Iii»<I. l°4«»u«II« ISrK«l»»A imoK Voodou
bett. ikk»lt Z«»Iii»ck«r sing Krättis^» Absolut
»nseIlä«Ui«d«s I>rttr»rkN !Str«»>z r««1I. —
»s,S-^o ist «Ins >V»KIt»t kür Kokkencks krauen, lieber

r,«d«»s»»It «»ci ^u<z«»ckkris<?»« unS Isr S»
ner «in »«rrU«»«s V»rib««s«»AS»l!tt«1 ge-
gsr> v»r««iti?z«s ^It«r». Sedr srnpkskieiisvsrt kür
V««u»v»1«»««»t«», <Zles«»^vS«Kt«, ^V»«Ir-
»«ri»»«», »I«iedsU«KtiA« »»ck ^It«r»<t«
soKäcUivds LrWiguuzsinjttsI sinnst sieb liir »It unS
^«»S, Mä»»«r unS ?r«,»«». SeKrsiden Si«

gleiek um Prospekt S4b ans Usuptclepot

Paul Kell«!', llstup-jl^t, SpeionerZ^ AWMS,,,
Isispdou 23 — ?ostodseKKouto IX 7S7
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gsAsn Nerven!eiilen, ^«rvenkrsmpke, ^«rvsnsvkmsi^sn, Atemnot, FvrilsklosigKsit, rlpilepsis (?g,U8u<:Kt),

Lvnwinäöläntalle, IVIslänvnoüe, Veitstanz unS Kopfsonmer^en,
Live Zrosss ^n^itKI krävüösisllksr ^.er^te Ks,Ken über «,,vgrlg,zsige Ertoigs rnit ?^,8?OR XÖ 1^168

^ ERVLi>s 8 ^ KIv ISR berioktet,.

?^8?0R «Ö^I6 8^LRVL^'

^ 8 0 S^ I6 8°^«. V

?^ 8 0 RLS^sI» 8 N IS R V V^l-
8^Xl^IIISIZ, szidt Wir stet» gilt« Resultats.

Nei S ülieutsu, <I!e illkolAS von Ueber-

VirKuu?v«n ?^,8?0R L0NIS8
^IZIZ.VVU8rXR«IÄR, bssonciers

leb bade rr.it ?^8?0R II S ü>s I S 8
«LKVL^8r^R«LR, exeell«»,«

8 0 Rn 0 m°» 3 «L RV^'^.
8 ^i. R, XIS K ist eins Spezialität. taSei-

?»stor Xöuig.

iXÖMS «Iskiicine Oo., ^rsnkturt s. I«., 7sunusstrssss 40.
?»»t»r lk«»i^s 5I«rv«»stärKer ist in »Nen L,pottislisQ srkäitlivb, Hiebt vorrätikz, v/evci« man sieb »v Sie

NaupInisSsrlass« kiir ciie SeKveia: preis ?r, 7. — pr« ?IaseKs.

Nsrrsn W. Vol? K O«.. 2Sn«rsI-/Vpo«nsKs, Ssrn, bsim ?sttglovksnturm.

,04S ««rtk «Sil» Strsst, Onie^so ».i.., u. s. 4.

Magenweh mit setnen bösen Gefolgschaften kann gründlich

gehellt «erden mit

Man verlange bezügliche Broschüre und Zeugnisabschriften,
ivelche gratis versandt werden von

Th. Hirt, Büch (Kt. Schwyz).

vsrsprecken die Inserate
in äer vom Verlsizer cles

Appenweiler Xslernlers
tiersusZe^eb. «As'k'IZlXI-

^ ^ v L 8 >

^ei'rv^ci^j^l'rc.^en.
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7 moix^iL kkLvir
oder dsi Lar-aKlunA mit 10"/« üsbatt.
^Vsnn Sis absr Kier niekt SnSen was
IKnen gstallt, sc> verlangen Sis un»
ssrn (ZratisKatalog ^lr. SO. Sie nnäsn
«Zarin eins ^uswaki wis bsim grösstsn
IlKr-snizeseKätt unS wir senüsn IKnen
auek sins sskr gediegene ^uswaKI.

0
t>1II Vs

SsKreiben Sis uns aber Ksute rloeb und
aekten Sis Kitts daraut', dass <Zis eebte
UKr „SlUSIZ^^L" nur einzig direkt
ab Fabrik in ti^a OKaux»ds»?onds erkält»
lieb ist. ^.Is Vsrtrausnstirina seit 1871

garantieren wir tur Heiles 8tüeK unsere r
altbekannten <Zua,itäts » l?r?eugnisss^

«r. 5«gil. Regulator „rvluzette" 14 1?sze iau-

«erk, Stunäeu» ung lIa>bsruaS»nsoK>az, HSKe

5üS « X

s'oo/iooo, ÄoKer. II Rubine ?r. 8S.—^ 5 5aKre t^ cttkux-vc-flzrtvL 5Ir. 50SI8, SilbergeKäuss 8VS/IVV0, 06er
volä-voubis 1, (Zual. «ezen bar 10 «/« Skonto,

Vir listsru

ktiis Hoi2, iWvräZniert mit Issröl, iütlt-
1>g,r — ßesLüiNÄLkvoil — vrsi8^ert mit

isnnjSnriigsr Ssrsntis Zsgen
?s,uinis

^insassunssbrettcnen
«Ur

Läi-tönbsete, r?fäKIs, I,atten st«.
Ns,n vsrlänZs unverbiuälivli ?reise unä

VorsnseKIsz'

öösgllslZkätt iül' lioliko^ei'vjgi'lnig k.-ö.

Böfingen

Guts Ver6suunF!
ttklizenstsrkencl, gnti-
rbeumstiscb, biutreini-
Tsnck unä üis lästilzs

Vsr»topkun?
de»eiti?encl, sincl clis

l^Krut- unä
vcnrut-pillen

kil!g,»sr>!,»ziwk »t, SSW

In slien
^potkeken ernZItlicK.
ügiilitiieli«!: Nem-iipililieKi!

». «HKsr, 8t.

Sommersprossen
vsrskkk»inttsn

^

ilbsr klsskt

oKeu,cki«i,«Kerras«Kei>S ^MW«g^ «arantie sür Erkolz nnr,
Vsrs°K«1na'en°"edra«dk UnseKänIieKKeit,

vsnlsll. Venn Sis bis- ^^°>«

Ksr allss «öAlieKe sr- «lA«^/^ ^

SadnKoNrass« Ä, «. 9S.
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St. Sailen

0Kne pussrwge AluminiuM-ttüKnSI'-fuI.I'ingö
Keine eeoroiiete

«eklü«el!ucbt <K°°tr«n°> »«string«.

Xex Kpritse
?r. S. S«

^erstsubt is!n.

l/S^.^rr. 8. 2«. 'l I.. br. S. g«.

2S«^r SV« gr 1 Kg 2 Kfz S KA
?r. 1.8« 8.— 5,— 9. K« 2«

WKW ?rels psr StüeK IS Ots,

?er 1-12 I-2K I-8S 1-S« 11«« LtüeK
?r. 1.2« 2.3S 8.3S 4.S« 8,—

8pirs»-?ulZringe
i0sI>uIoiS>

^12

Zr»»t>SVr!t»!e. ?r. IS. S«. SV«: 8« Wlu.

2S« kzr Sg« Ar 1 Iifr 2 Kg S Kg
?r, 1,S« 2.4« 4,— SV 1«.—

VKstKsu»! Ii»r»«Ii»«»in X«x <^Vint«rsprit?i

2S« gr Sc« «r I Kss 2 Kg S Kg
?r. I,— I.S« 2.S« 4.— 8.—

ängsbsn)

14 IS
^

IS 22 inm
S S 8 1« Ots,

Leslügöllilammei-n

Ledrsucdssnweisunz
psr S 12 2S?s,»r

s, 1. — 8.8S 7. SS ?r.
per SV 10« ?»ar
g. 14.— 2ö.— ?r,

VerKinSert Sas UsberSisAsn!

KsoräiieKsäiivsiiäiiiiZ bei zeäer SenüiiiiZ!

<Sssrüncket 1SS9

IV». Leiiobinger, 0b8tbsu Lsräts, lemmenbrueke b l^umi. 4
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